Warum Streik?

In einer englischen Wochenzeitung im Jahr 1911 wurde die Frage gestellt: „Warum streikt der Arbeiter?“

Für die beste Antwort war ein Preis von 10 Pfund Sterling ausgesetzt.

Die mit dem Preis bedachte Antwort lautete:

„Als Arbeitnehmer befinde ich mich im Besitz einer einzigen marktfähigen Ware und das ist meine Arbeitskraft. Ich beanspruche das Recht, diese Ware zu ihrem Marktwert zu veräußern und suche, wie es ja mein Arbeitgeber auch mit seinen Waren hält, den möglichst hohen Preis dafür herauszuschlagen. Ferner trete ich, wiederum in Übereinstimmung mit den Methoden meines Arbeitgebers, einer Vereinigung bei, die den Preis, zu dem meine Arbeitskraft verkauft werden kann, festsetzt. Wir, die Mitglieder dieser Vereinigung, verpflichten uns, unsere Arbeitskraft nicht unter diesem Preis zu verkaufen. Das Recht, diese Methode anzuwenden, bestreitet mir mein Arbeitgeber, während er sie unbehindert befolgt und anwendet. Wenn ich seine Ware nicht mit dem von ihm festgesetzten Preis bezahlen will, erhalte ich sie nicht, und wenn er mir den festen Preis für meine Ware nicht zahlen will, erhält er diese auch nicht. 

Ich streike!!!“
